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Vielen herzlichen Dank den  
durchführenden Vereinen, den  

unterstützenden Wirtschaftstreibenden 
sowie der Bevölkerung und  

allen Besuchern der Kanalfahrt! 

Spendenübergabe an die  
„Roten Nasen“ Clowndoctors 

Am 23. Februar 2016 wurden an die „Roten Nasen“ im Krankenhaus Mödling von 
Bürgermeister Alfred Artmäuer und den Vertretern der Vereine eine Spende in der 
Höhe von € 3.000,— übergeben. 
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BERICHT DER VIZEBÜRGERMEISTERIN 

   Elisabeth Roggenland 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Günselsdorferinnen und 
Günselsdorfer, liebe Jugend! 
 
In den ersten 3 Monaten des    
neuen Jahres haben bereits eine 
Reihe  von  Veranstaltungen statt- 
gefunden. Begonnen hat es mit 
dem Bürgermeisterfrühschoppen, 
gefolgt von SC-Ball, FF-Ball,  
Gulaschessen der Pfarre, 
Sautrogrennen und Kanalfahrt, 
Rosenball, Kindermaskenball und 
Suppenessen der Pfarre. Allen 
Veranstaltern ein Dankeschön für 
ihr Tun bzw. Mittun. 
Über die in nächster Zeit geplan-

ten Vorhaben der Gemeinde    
informiert Sie der Bericht des 
Bürgermeisters.  
 
Nach Silvester gab es etliche   
Beschwerden aus der Bevölke-
rung über liegen gelassene Feuer-
werkskörper    sowie Pappkartons 
abgebrannter Feuerwerke.       
Warum bleiben die Reste liegen 
und werden nicht mitgenommen? 
Es ist nicht einzusehen, dass An-
rainer und unsere Gemeindearbei-
ter an den Tagen danach aufräu-
men.  
 
Auch die Beschwerden von Haus-
besitzern, dass in deren Beeten 
vor den Häusern die Hunde ihr 
Geschäft verrichten und von den 
Hundebesitzern einfach liegen 
gelassen wird und dass Zaunfun-
damente  angepinkelt werden, etc. 
möchte ich an dieser Stelle auch 
zur Kenntnis bringen.  
Die Arbeiten am Breitbandausbau 
im Ortsgebiet werden noch im 

März durch die Strabag           
fortgesetzt. Die Verlegearbeiten 
an der B18 von Leobersdorf  
kommend sind bereits bis zur   
Abbiegung nach Schönau fortge-
schritten. Ab wann wir über 
„schnelles Internet“ verfügen 
werden- darüber haben wir  noch 
keine näheren Informationen.  
 
Ich bin auf der Suche nach alten 
Fotos mit Günselsdorfer Motiven, 
Personen, etc. Ich würde mich 
freuen, wenn Sie mir diese        
leihweise zum Kopieren zur      
Verfügung stellen könnten.  
 
Abschließend verweise ich auf 
meinen Artikel „Steuerliche      
Absetzbarkeit und Kinderbetreu-
ungskosten, etc.“ . 
 

Den Kindern und Jugendlichen 
wünsche ich schöne Osterferien 
und Ihnen allen schöne Ostern.  

 

Nachruf 
 
 

Der allseits bekannte und beliebte Tischlermeister, Manfred Wallner, ist am  
30. Dezember 2015  unerwartet verstorben. Manfred Wallner war                  
Gemeinderat der ersten Stunde nach der Gemeindetrennung von Steinfelden 
im Jahr 1988. Von 1995-2005 war er Vizebürgermeister unserer Marktge-
meinde. Er führte mehr als 20 Jahre als Obmann die Geschicke des              
SC Günselsdorf, dessen größter Gönner er war und erlebte den Verein in den 
höchsten Spielklassen Österreichs. Seine große Leidenschaft war die Jagd, 
welche er aber in den letzten Jahren, nach einem schweren Schlaganfall, nicht 
mehr nachgehen konnte. Seine Krankheit fesselte ihn an sein Haus, wo er von 
seiner Gattin Helene aufopfernd gepflegt wurde.  
Wir werden Manfred Wallner in lieber und guter Erinnerung behalten.               
Der ganzen Familie sprechen wir noch einmal unser tiefstes Mitgefühl aus. 
 

Bürgermeister Alfred Artmäuer  

im Namen aller Gemeindemandatare und Mitarbeiter 
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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Günselsdorferinnen 
und Günselsdorfer! 
Hallo Jugend! 
 
Ein schonender Winter für unser 
Gemeindebudget, sicherlich zum 
Leidwesen für alle Wintersport-
ler, neigt sich dem Ende zu. Erst-
mals nach vielen Jahren gab es in 
der Adventzeit keinen Weih-
nachtsmarkt in unserer Gemeinde. 
Trotzdem sorgten viele Veranstal-
tungen wie das Chorkonzert, die 
Nikolauswanderung, der Perch-
tenlauf, das Kindergartensingen 
und das X-mas Konzert in der 
Kirche für weihnachtliche Stim-
mung. Das Highlight, auch in Be-
zug auf die Besucherzahlen, war 
wieder der Auftritt unserer Laien-
theater Gruppe, die ihr Stück "Für 
die Familie kann man nichts" 
diesmal am Samstag und auch am 
Sonntag aufführten.  
Die steigende Zahl der Laiendar-
steller trifft voll den Geschmack 
des Publikums. Herzlichen Dank    
allen Mitwirkenden. 
 

Schon am Wochenende nach    
Ostern ruft uns der Verschöne-
rungsverein zum Gemeinde 
Frühjahrsputz und bald darauf 
wird mit dem Blumenmarkt end-
gültig die warme Jahreszeit ein-
ziehen. 
 
Viel Planungs- und Budgetie-
rungsarbeit wurde bereits in die 
anstehenden Vorhaben im heuri-
gen Jahr eingebracht. 
 
Nachdem unser Gemeindearzt 
Dr. Dieter Zwerina im Sommer 
in den wohlverdienten Ruhestand 
geht, war es uns ein Hauptanlie-
gen, wieder einen Arzt in die     
Gemeinde zu bekommen. Frau 
Dr. Derya Öztürk hat sich um 
die Stelle bei der Ärztekammer 
und der NÖ Gebietskrankenkasse    
beworben und wird auch die 
Nachfolge von Herrn Dr. Zwerina 
antreten. Sie wird ihre Ordination 
vorerst in den Räumlichkeiten 
von Dr. Zwerina führen. In  wei-
tere Folge wird sie eine neue            
Ordination in der Wohnhaus-
anlage "Junges Wohnen"               
übernehmen. Der Bau wird       
unverzüglich nach Erteilung der 
Baubewilligung gestartet und soll 
im Herbst 2017 fertiggestellt sein. 
 
Unsere Samariterbund Dienststel-
le benötigt ein neues Rettungs-
fahrzeug, welches beim Festakt 
zum 35 - jährigen Bestandsjubilä-
um in Betrieb genommen werden 
soll. Die anteiligen Kosten       
betragen für unsere Gemeinde      
€ 20.000.  
 
Am Bauhof ist der Ankauf eines 
neuen Kommunaltraktors für 

den Winterdienst auf unseren 
Gehsteigen unaufschiebbar.  
Die Kosten dafür betragen rund   
€ 38.000. 
 
Die Asphaltierungsarbeiten an 
der B17, der Lückenschluss     
zwischen Ampelanlage B18 und 
dem Ortsende Richtung             
Oyenhausen wird bereits im           
Frühjahr    fertiggestellt. 
 
Die großen baulichen Heraus-
forderungen sind die Sanierungen 
der Wohnhäuser Europaplatz 1 
und 4, die beginnend mit Mai    
gestartet werden. Die Förder-
zusage der NÖ Landesregierung 
liegt vor und auch die Mieter    
wurden in Versammlungen       
vollständig informiert. Die Häuser 
werden 25 Jahre nach der letzten 
Sanierung, im Herbst wieder in 
neuem Glanz erstrahlen. 
 
Auch an der Generalsanierung   
unseres Kindergartens arbeiten 
wir schon seit vielen Monaten. 
Der genaue Zeitplan und auch die    
Unterbringung der Kinder        
während der Bauphase wurde in 
einer Elternversammlung ausführ-
lich besprochen. Unsere Kleinsten 
werden für drei Wochen in den 
Kindergarten nach Sollenau     
übersiedeln. Dies natürlich mit der 
gewohnten Betreuung durch            
unsere Kindergärtnerinnen und        
Helferinnen sowie einen eigens 
dafür eingerichteten Shuttle Dienst 
mit Bussen. Möglich ist das nur 
durch das großzügige Entgegen-
kommen der Marktgemeinde    
Sollenau und von Bgm. Stefan 
Wöckl.  
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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS 

Je nach Witterung werden die    
Arbeiten spätestens Ende               
September abgeschlossen sein. 
Auch um Fördermittel aus dem 
Schul- und Kindergartenfonds   
wurde   eingereicht.     
      
Der zweite Bauteil der Woh-
nungen Leobersdorferstrasse 3 
wird ebenso im heurigen Sommer    
thermisch saniert.  
 
Wie sie sehen, haben wir dadurch 
drei große Baustellen auf engstem 
Raum. Ich appelliere schon jetzt 
an alle Bürger, die in diesem    

Bereich wohnen, um Geduld und           
Verständnis für die teilweise      
lärmenden und staubigen              
Arbeiten. 
 
Der Gemeinderat wird in seiner  
ersten Arbeitssitzung den Jahres-
abschluss 2015 beraten und      
beschließen. Aus dem Jahreser-
gebnis ist abzuleiten, dass unsere 
Gemeinde derzeit über keine   
budgetären Reserven verfügt.  
 
Nur durch den strikten Sparkurs 
konnte der finanzielle Haushalt 
wieder ausgeglichen werden.  

Ich darf mich an dieser Stelle bei 
den Finanzverantwortlichen, 
GGR Johann Fürbass und Amts-
leiter Karl Joszt, für die           
geleistete gute Arbeit bedanken.  
 
Die Einnahmen und Ausgaben 
der Gemeinde sind nach Gruppen 
von 1 - 9 geordnet. Ich darf 
Ihnen nun näher bringen, wie die 
Gemeinde eingehobene Steuern 
und Gebühren im Jahr 2015             
eingesetzt hat. 
 
 
 

0 Vertretungskörper und allgemeine  
Verwaltung                       € 444.305,10 
In dieser Gruppe finden sich die Personalkosten der Gemeindebe-
diensteten, Aushilfskräfte, zugekaufte Dienstleistung (z.B. EDV 
Ausstattung, Homepage, Schulungen), Gemeinderatsbezüge und die 
Verwaltungskosten. 

1 Öffentliche Ordnung und  
Sicherheit                                      €    76.444,24 
In dieser Gruppe sind die Kosten für die Freiwillige Feuerwehr, die 
des Bausachverständigen und die für den privaten Sicherheitsdienst 
im Gemeindegebiet dargestellt. 

2 Schulen und Kindergarten           € 341.603,94 
In dieser Gruppe sind alle Kosten für die Aufrechterhaltung des 
Schul- und Kindergartenbetriebes inklusive der Schulumlagen abge-
bildet. 

3 Kunst und Kultur                €    13.305,93 
In dieser Gruppe sind die Kosten für kulturelle Gemeindeveranstal-
tungen inklusive Saalmieten, sowie die Ortsbildpflege und die finan-
zielle Unterstützung unserer Kirche ersichtlich. 

4 Soziales                                     € 278.930,93 
Diese Gruppe beinhaltet alle Ausgaben der Sozial- und Jugendwohl-
fahrt inklusive dem durch die Gemeinde gewährten Heizkostenzu-
schuss sowie Sozialhilfe und sonstige Unterstützungszahlungen 

5 Gesundheit                 € 403.453,71 
Alle Beiträge zur Erhaltung der Krankenhäuser, sonstiger Pflegeein-
richtungen und des Rettungsdienstes finden sich in der Gruppe wie-
der. 

6 Straßen- und Wasserbau  
sowie Verkehr                € 205.518,29 
Aus diesem Kapitel wird der gesamte Winterdienst sowie der Stra-
ßenbau bzw. Tilgung von Straßenbaudarlehen und Maßnahmen nach 

StVo (Verkehrszeichen und Beschilderung) bestritten. 
7 Wirtschaftsförderung                 €    4.350,00 
Diese Gruppe beinhaltet die Zuschüsse für Werbeanlagen, Einschal-
tungen in Fachzeitschriften, der Ankauf von Werbeartikel von der 
Gemeinde und Mitgliedsbeiträge für Tourismusverbände. 

8 Dienstleistungen                       €  413.312,58 
In dieser Gruppe finden sich die Kosten für die Straßenbeleuchtung, 
den Friedhof,  den Bauhof inklusive Fuhrpark und Maschinen, sowie 
etwaige Grundankäufe wieder. 

9 Finanzwirtschaft          €     314.647,00 
Der Großteil dieser Summe wurde für Rücklagenzuführungen, so-
weit ein Überschuss erwirtschaftet wurde, verwendet. Ebenso finden 
sich in dieser Position EDV-Kosten (Wartung von Software-
Programmen). 

Ich hoffe, Ihnen mit dieser Übersicht einen Überblick über die Gemeindeausgaben im  Jahr 2015 gegeben 
zu haben. 

Für das bevorstehende Osterfest wünsche ich allen Gemeindebürgerinnen 
 und Gemeindebürger ruhige und erholsame Tage! 

Ihr Bürgermeister 
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     WAHLSERVICE ZUR BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2016 

    WAHLTAG:         Sonntag, 24. April 2016 
    WAHLZEIT:         7.00 bis 16.00 Uhr 
    WAHLLOKALE:  Sprengel 1 - Gemeindeamt 
          Sprengel 2 - Kindergarten  

Am 24. April 2016 wird gewählt. Die „Amtliche Wahlinformation“          
erleichtert den gesamten Ablauf – für Sie und für die Gemeinde. 
 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden              
Bundespräsidentenwahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang April eine „Amtliche 
Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl“ zustellen. Achten Sie daher  besonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung). 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und  
beinhaltet Informationen für die Beantragung einer    
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert sowie für die schnellere        
Abwicklung im Wahllokal einen Abschnitt der in das 
Wahllokal mitzubringen ist. Doch was ist mit all dem zu 
tun? 
Zur Wahl am 24. April im Wahllokal bringen Sie den per-
sonalisierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt inklusive 
eines amtlichen Lichtbildausweises mit. Damit erleichtern 
Sie uns die Wahlabwicklung. 
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Ser-
vice in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Dafür haben Sie nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforde-
rungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. 

 

Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um die Uhr Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per     
Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online Anträge ist der   
20.April 2016, für persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte Anträge der 22. April 2016, 12.00 Uhr.     

 Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten (Briefwahl) über den Postweg 
bei den Bezirkswahlbehörden ist der 24. April 2016, bis 17.00 Uhr. Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten mittels persönlicher Abgabe (Briefwahl) am Wahltag,             
24. April 2016, ist in den Bezirkswahlbehörden bis 17.00 Uhr oder auch in jedem Wahllokal während der 
Öffnungszeiten möglich. Die persönliche Abgabe ist auch durch eine von der Wählerin oder von dem 
Wähler beauftragte Person zulässig.  
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VOLKSSCHULE TEESDORF 

Ausflug zum Eislaufplatz nach        
Günselsdorf 
In der Woche vor Weihnachten durften die  Kin-
der der 3b der VS Teesdorf den Eislaufplatz in 
Günselsdorf besuchen. Am Anfang war das 
Kunsteis gewöhnungsbedürftig, aber schon bald 
liefen die Schüler wie am normalen Eis und hat-
ten viel Spaß. Den Schülern gefiel besonders, 
dass der ganze Eislaufplatz nur für ihre Klasse 
da war.  

Die Mutter eines Kindes versorgte uns mit 
Punsch, Brötchen und Kuchen am Eislaufplatz 
und danach durften wir noch das Heurigenlokal 
der Familie Hallbauer besuchen, wo Kekse und 
Kakao auf uns warteten.  

Es war ein sehr netter Vormittag und ich möchte 
mich noch einmal bei der Gemeinde Günselsdorf 
bedanken, dass wir den Eislaufplatz benützen 
durften. Birgit Fosen 

Helmi besuchte am 9. 3. 2016 die 2. Klassen 
der VS Teesdorf 
 
Sicheres Verhalten im Straßenverkehr muss       
erlernt      werden. 
Tagtäglich sind schon unsere Kleinsten im Straßen-
verkehr unterwegs. Damit die Kinder sicher und     
unbeschadet durch den oft hektischen Straßenverkehr 
gelangen, müssen sie frühzeitig lernen, Gefahren zu 
erkennen und Verkehrsregeln einzuhalten. Eine     
frühzeitige Verkehrserziehung spielt für Kinder eine 
wichtige Rolle. Mit Spiel und Spaß erklärte der        
rot-weiß-rote Superheld den Kinder das richtige    
Verhalten im Straßenverkehr.  
„Augen auf, Ohren auf“ lautete die Devise! 
Mit lustigen und informativen Spielen, wurde den 
Kindern das Thema Verkehrssicherheit näher         
gebracht. Besonderes Augenmerk wurde auch auf das 
Tragen eines Fahrradhelmes gelegt. 
 
Wir bedanken uns bei Herrn Nemeth vom KFV für 
diesen informativen Vormittag! 
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Faschingsdienstag an der NÖMS Teesdorf 
Trachten  goes NÖMS TEESDORF 
 
Am Dienstag, den 09.02.2016, fand das alljährliche 
Faschingstreiben auch in der NÖ Mittelschule     
Teesdorf seinen Höhepunkt.  
Unter dem Motto „I am from Austria – Trachten 
usw….“ konnten alle    SchülerInnen des Hauses an 
diversen Aktivitäten teilnehmen. Ob in der Disco,  
ob bei Gesellschaftsspielen, …… alle Kinder    
konnten einen Schultag  einmal anders genießen.  
Viele Verkleidungen zeigten auch nach außen hin die 
Verbundenheit aller im Schulalltag tätigen  Personen.  
 
Ein großer Dank gebührt dem Elternverein der NÖ 
Mittelschule Teesdorf für die Spende von Krapfen 
für jeden Lehrer, jede Lehrerin, jeden    Schüler und 
jede Schülerin. 
  

NÖMS  TEESDORF 
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NEUES AUS DER PFARRE 

OSTERN IN UNSERER PFARRE 

Donnerstag 24.3.2016 (Gründonnerstag) 
Abendmahlfeier 
19:00 Uhr Kirche Teesdorf 

Freitag 25.3.2016 (Karfreitag) 
14:30 Uhr Kreuzwegandacht Kirche Teesdorf 
19:00 Uhr Karfreitagsliturgie Kirche Günselsdorf 

Samstag 26.3.2016 (Karsamstag) 
9:00 – 10:00 Uhr Anbetung Kirche Neurißhof 
10:30 – 18:00 Uhr Anbetung Kirche Günselsdorf 
20:00 Uhr Osternachtsfeier Kirche Neurißhof 

Sonntag 27.3.2016 (Ostersonntag) 
9:00 Uhr Hl. Messe mit Speisenweihe  
               Kirche Teesdorf 
10:15 Uhr Hl. Messe mit Speisenweihe  
               Kirche Günselsdorf 

Montag 28.3.2016  (Ostermontag) 
9:00 Uhr Hl. Messe Kirche Teesdorf 
10:15 Uhr Hl. Messe in Günselsdorf 
14:00 Uhr Emmaus Gang ab Kirche Teesdorf 
nach Neurißhof anschl. 15:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag 17.4.2016 
10:15 Uhr Familienmesse Kirche Günselsdorf 

 

Bittprozessionen in unserer Pfarre:  
Montag 2.5.2016 um 19:30 Uhr beim Bahnspitz  
             in Teesdorf 
Mittwoch 3.5.2016 um 19:30 Uhr  
             Kirche Günselsdorf 

Donnerstag 5.5.2016  (Christi Himmelfahrt) 
10:15 Uhr Erstkommunion Kirche  
Günselsdorf für die Kinder aus NH und GÜ  
14:00 Uhr Erstkommunion Kirche  
Günselsdorf für die Kinder aus TE 

Sonntag 15.5.2016  (Pfingstsonntag) 
9:00 Uhr Hl. Messe Kirche Teesdorf 
            Keine Messe in Günselsdorf!

Montag 16.5.2016 ( Pfingstmontag) 
9:00 Uhr Hl. Messe Kirche Teesdorf 
10:15 Uhr Hl. Messe Kirche Günselsdorf 

Samstag 21.5.2016 
10:00 Uhr Firmung Kirche Neurißhof  

Donnerstag 26.5.2016 ( Fronleichnam) 
8:30 Uhr Hl. Messe Kirche Günselsdorf anschl. 
Prozession nach Teesdorf 

 Einladung zur 20.Fußwallfahrt    
 nach Mariazell von Freitag   

 13.5.2016 bis Montag 16.5.2016 
 Anmeldeformulare liegen in den 
Kirchen auf.  
Anmeldeschluss ist am 10.4.2016 

Am Pfingstmontag ist bei Bedarf auch wieder eine 
Buswallfahrt nach Mariazell geplant. 

Anmeldung und Information in der  
Pfarrkanzlei 0664/6101183 

Seniorenrunden finden jeden Monat 
Donnerstag 17.3.2016 15:00 Uhr Seniorenmesse 
Teesdorf 
Mittwoch 20.4.2016 16:00 Uhr Pfarrheim  
Günselsdorf  
Mittwoch 18.5.2016 16:00 Uhr Pfarrheim  
Teesdorf   
Mittwoch 22.6.2016  16:00 Uhr Pfarrheim  
Günselsdorf statt. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Einladung zur Familien – Fußwallfahrt 
Am Sonntag 5.6.2016 Hl. Messe um 9:00 Uhr in 
Teesdorf anschließend gehen wir über den             
kinderwagentauglichen Weg nach Bad Vöslau, wo 
wir in der Dekanatskirche eine Andacht feiern.     
Bei Schlechtwetter wir die Wallfahrt auf den 
12.6.2016 verschoben! Infos bei Michael Navrkal 

Ein gesegnetes Osterfest 
wünscht Ihnen 

Pfarrer Mag. Marian Garwol und der Pfarrgemeinderat 
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KINDERGARTEN GÜNSELSDORF 

Frühschoppen im Heurigenlokal Margit Hallbauer! 
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FOTOGALERIE - KANALFAHRT 2016 
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FOTOGALERIE - KANALFAHRT 2016 
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN 

Wir starten in die neue Saison mit 
der Ortsreinigung am Samstag, 
den 2. April. Treffpunkt: 8:30 Uhr 
am Bauhof. Wir ersuchen um 
zahlreiche Beteiligung. Unrat liegt 
ja genug herum. 
 
 

An der heurigen Kanalfahrt haben 
wir wieder teilgenommen – mit 
einem Team auf einem Floß unter 
dem Motto „Karneval in Vene-
dig“  und einem zweiten Team in 
der Verpflegungshütte. Danke 
allen Vereinsmitgliedern für ihr 
Mitwirken. 

Unser Blumenmarkt findet am 
Samstag, den 30. April statt – 
über Ihren Besuch würden wir 
uns sehr freuen. Für Speis & 
Trank ist auch bestens gesorgt. 
 

Für den Vorstand 
E. Roggenland 

Muss das sein? Immer wieder werden       

Essensreste in der Blumauerstraße - Ecke Liszt-
gasse weggeworfen.  Sollten Sie jemanden       
beobachten, bitte auf der Gemeinde melden! 
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Heinz WALLNER  
Bau– und Möbeltischlerei 

 

2525 Günselsdorf 
  Sportplatzgasse 9  

Tel./Fax: 02256/62873 
Mobil: 0676/70 75 405 

AUS‘GSTECKT IS! 

31.03.2016 - 
13.04.2016 

Weinbau  
Hubert Zöchling   
Teesdorferstraße 9                       
Tel. 02256/64767 

14.04.2016 - 
27.04.2016 

Arkadenheurigen  
Christian Seitz                           
Anton Rauch Straße 5                 
Tel.: 0699/88 505 466 

28.04.2016 - 
11.05.2016 

Weinbau 27er  
Franz Zöchling  
Teesdorferstraße 20                    
Tel.: 02256/63126 

12.05.2016 - 
25.05.2016 

Weinbau  
Hubert Zöchling   
Teesdorferstraße 9                       
Tel. 02256/64767 

26.05.2016 - 
08.06.2016 

Weinbau  
Margit Hallbauer  
Teesdorferstraße 19                     
Tel.: 0680/5057172 

09.06.2016 - 
29.06.2016 

Arkadenheuriger  
Christian Seitz                           
Anton Rauch Straße 5                 
Tel.: 0699/88 505 466 

30.06.2016 - 
13.07.2016 

Weinbau 27er  
Franz Zöchling  
Teesdorferstraße 20                    
Tel.: 02256/63126 

Alfred WINTERSTEIGER Ges.m.b.H. 
Lastentransporte - Kieswerk - Erdarbeiten - Container 

2524 Teesdorf, Bahnstraße 22  
Telefon 02253/81470          Fax 02253/81476    

     E-Mail: wintersteiger@gmx.at 

MÜLLABFUHRTERMINE  

BIO 
 04.04. 
11.04. 
18.04. 
25.04. 
02.05. 
09.05. 

17.05 
23.05. 
30.05. 
06.06. 
13.06. 
20.06. 
27.06. 

GS/RM 
14.04. 
12.05. 
09.06. 

AP 
07.04. 
09.06. 

BAUHOFÖFFNUNGSZEITEN 
14tägig am Montag von 16 bis 19 Uhr: 

Werkstätte 
für Innenausbau 

aus eigener Erzeugung 

4. April 
18. April 

 

2. Mai 
17. Mai 
30. Mai 

13. Juni 
27. Juni 
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N O T R U  F  1 2 2       N O T R U F  1 2 2      N O T R U F  1 2 2 

Am 6.1.2016  fand die jährliche 
Jahreshauptversammlung im 
Feuerwehrhaus  statt, bei der 
nicht nur der Arbeitsbericht des 
vergangen Jahres vorgetragen 
wurde, sondern auch Neuwahlen 
des Kommandanten und seines 
Stellvertreters stattfanden. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr     
Günselsdorf war im Jahr 2015 
bei insgesamt  63 Einsätzen ge-
fordert.  Wir hatten  49 techni-
sche Einsätze, davon waren         
3 Alarmierungen zur Menschen-
rettung, 10 Brandeinsätze, eine 
Brandsicherheitswache und         
3  Alarmierungen  durch   Brand- 
 

meldeanlagen zu verzeichnen. 
Dabei wurden von unseren     
Kameraden insgesamt  835 frei-
willige Einsatzstunden geleistet.  
Für Schulungen, Ausbildung, 
Übungen und diverse Veranstal-
tungen (Maibaum aufstellen, - 
umschneiden, FF Ball, Kanal-
fahrt usw.) hat die Mannschaft 
zusätzlich 4484 Stunden aufge-
wendet.  
 
Auf diesen Weg ein herzliches 
Dankeschön an die Kameraden 
und deren Familien für die auf-
gewendete Zeit zum Wohle und 
zur Sicherheit der Bevölkerung. 
 
 

Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung wurden Sophie 
Zöchling, Bilal Kongo und 
Tobias Lakits  als  Feuerwehrju-
gendmitglied, Michelle Florea, 
Matthias Drinka und Stefan 
Szirtes als aktives Feuerwehr-
mitglied angelobt. 
 
Weiters wurden die Kameraden 
Michelle Florea, Matthias 
Drinka, Dominic Meixner und 
Sebastian Zöchling  zum Feuer-
wehrmann, Matthias Smarda 
und Gerhard Zöchling  zum 
Oberfeuerwehrmann, Philipp 
Frühwirth zum Löschmeister 
und Günter  Navrkal zum 
Hauptbrandmeister befördert. 

Michelle Florea 

Matthias Drinka 

Günter Navrkal Sebastian Zöchling 

Matthias Smarda Philipp Frühwirth 

Dominic Meixner Gerhard Zöchling Sophie Zöchling, Bilal Kongo u. Tobias Lakits 
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N O T R U  F  1 2 2       N O T R U F  1 2 2      N O T R U F  1 2 2 

 
Bei der alle fünf Jahre stattfinden-
den  Wahl  wurde unter dem Vor-
sitz des Bürgermeisters Alfred 
Artmäuer der Feuerwehrkom-
mandant  Franz Zöchling wieder 
gewählt  und als sein  Stellvertre-
ter Ing. Christian Navrkal neu 
gewählt. 

Der bisherige Kommandantstell-
vertreter Walter Zöchling der 
sich einer Wiederwahl nicht    
stellte, wurde für seine 30jährige  
 

Tätigkeit im Kommando (5 Jahre 
Kommandant und 25 Jahre            
Kommandantstellvertreter) von  
der Mitgliederversammlung          
einstimmig zum Ehrenbrandin-
spektor ernannt. 

Weiters wurden vom Komman-
danten bestellt  zum: 
 
Leiter des Verwaltungsdienstes 
FT Ing. Gerald Skarics 
Stellvertreter des Verwaltungs-
dienstes HVM Ing. Hermann 
Zöchling 
Ausbildner in der Feuerwehr 
FT Ing. Christian Navrkal 
Zeugmeister HBM Günter       
Navrkal 
Fahrmeister BM Christoph    
Klosterer 
 

Zugskommandant BM             
Josef Zöchling 
Zugtruppkommandant LM    
Alexander Navrkal 
Gruppenkommandanten HLM 
Thomas Radl, OLM Andreas Na-
vrkal und LM Peter Kühnel 
Feuerwehrjugendbetreuer LM 
Michael Navrkal 
Feuerwehrjugendhilfsbetreuer 
OLM Andreas Navrkal 
Sachbearbeiter Atemschutz SB 
Florian Zöchling 
Sachbearbeiter EDV FT Ing.   
Gerald Skarics 
Sachbearbeiter Feuerwehrge-
schichte EBI Walter Zöchling 
Sachbearbeiter Feuerwehrme-
dizinischer Dienst OLM Andrea 
Navrkal 
Sachbearbeiter Nachrichten-
dienst FT Ing. Christian Navrkal 
Sachbearbeiter Öffentlichkeits-
arbeit SB Chistopher Neumayer 
Sachbearbeiter Schadstoff SB 
Dominik Navrkal 
Sachbearbeiter Vorbeugender 
Brandschutz FT Ing. Gerald    
Skarics 
 
 

Jahreshauptversammlung am 6. Jänner 2016 

Michelle Florea, Stefan Szirtes u. Matthias Drinka 
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N O T R U  F  1 2 2       N O T R U F  1 2 2      N O T R U F  1 2 2 

Zu einem Brandeinsatz in Traiskirchen-Wienersdorf wurden 
wir am 1.März 2016 alarmiert. In einer Lagerhalle standen 
Kleider und Hygieneartikel in Brand. Unsere Aufgabe war es, 
die anwesenden Feuerwehren mittels schweren  Atemschut-
zes bei der Brandbekämpfung und den anschließenden      
Ausräumarbeiten der Lagerhalle zu unterstützen. Unsere   
Feuerwehr stand mit 11 Mann und 3 Fahrzeugen von 10:00 
Uhr bis ca. 18:00 Uhr im Einsatz.  

Am Abend des 23.1.2016 fand unser    alljähr-
licher FF- Ball statt, wo sich die zahlreich             
erschienen  Gäste bis in die Morgenstunden  
bestens unterhielten. 
 
Bei der Kanalfahrt am 5.2 und 6.2.2016 hatte 
die FF       Günselsdorf wieder großen Anteil 
am Gelingen, indem sie die Boote sicherte und 
gemeinsam mit anderen Vereinen für das leib-
liche Wohl der zahlreichen Zuschauer sorgte. 
 
Derzeit bereiten sich die Feuerwehrjugendmit-
glieder auf den Wissenstest des Bezirkes Baden 
vor, welcher  am 2. April 2016 in Möllersdorf  
stattfindet. 

Wir wünschen viel Erfolg und gutes Gelingen 
für den Bewerb. 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
 

25.Geburtstag  
SB Florian Zöchling (9.3.) 

45. Geburtstag 
BM Josef Zöchling (17.3.) 

55. Geburtstag 
OFM Leopold Schlager (24.2.) 
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Wir bedanken uns  bei der      
Familie des Herrn Manfred   
Wallner  für die finanzielle  
Spende anlässlich seines          
Begräbnisses. 

Auch bei seiner Familie wollen 
wir uns  für die finanzielle    
Spende anlässlich des Begräbnis-
ses herzlich bedanken.  
Beiden Familien wollen wir auf 
diesen Weg nochmals unser herz-
liches Beileid aussprechen.  

Wir  laden Sie schon jetzt  ein 
zum: 

N O T R U  F  1 2 2       N O T R U F  1 2 2      N O T R U F  1 2 2 

Leider ist auch unser Kamerad 
Löschmeister Erwin Zöchling  
am Samstag 23.Jänner 2016 im 

79. Lebensjahr verstorben. 
Wir werden ihm ein ehrendes 

Andenken wahren. 

„ Maibaumaufstellen“ am 
30.April 2016 ab 18:30 Uhr 

beim Feuerwehrhaus 
„Alarm – Party“ am  

21.Mai 2016 
ab 21:00 Uhr im  
Feuerwehrhaus 

„ Maibaumumschneiden“ am 
28.Mai  2016 ab 18:30 Uhr  

beim Feuerwehrhaus 

Frohe Ostern 
wünscht Ihnen die 

Freiwillige  
Feuerwehr Günselsdorf 
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Leon Rafael 
Anna Baginska 

Manfred Wallner 
Erwin Zöchling 
Monika Deutsch 

Wir trauern um: 
HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE  

ZUR GEBURT! 

BEVÖLKERUNGSBEWEGUNGEN 

MÜHLGASSNER GMBH                          MÜHLGASSNER 
         TRANSPORTE                                   ERDBAU GMBH 

                

TEL: 0664 - 340 35 83 
office@muehlgassner.at 
www.muehlgassner.at 

                   Kipper - Kran - Tiefladertransporte                        Bagger - Baumaschinen 
                   Erd - Sand - Schotter - Transporte                                                                                Keller - Schwimmbad - Aushub 
                   Entsorgungen von Aushub, Schutt, etc.                                         Erdarbeiten 
                   Winterdienst                                                                                      Abbrucharbeiten 

BÜRGERSERVICE: 
Sprechstunden des Bürgermeisters und der Vizebürgermeisterin jeden Dienstag: 
Bürgermeister:           15.30 bis 18.00 Uhr 
Vizebürgermeisterin: 17.00 bis 18.00 Uhr 
Sozialombudsstelle: 
jeden zweiten Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Telefonnummer: 02256/62880 
Fax: 02256/62880/33 
Email: gemeinde@guenselsdorf.gv.at 
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WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH! 
Ehrungen vom Jänner bis Februar  2016 

75.  Geburtstag - Gertrude GUTMANN 

75. Geburtstag - Ilse DUNKL 

75. Geburtstag - Ella RADL 

75. Geburtstag -  

Margot BÜCHSENMEISTER 
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SC Feller Günselsdorf 1911 

SPIELPLAN FRÜHJAHRSSAISON 2016 

 

So.  20.März  15:30 Alland : 
SC Feller Günsels-
dorf 

Sa.  26.März  15:30 
SC Feller Günsels-
dorf : ASV Baden 

Sa.    2.April   
16:30 Blumau : 

SC Feller Günsels-
dorf 

So.   10.April  
16:30 

SC Feller Günsels-
dorf : Pottenstein 

So.   17.April  
16:30 

SC Feller Günsels-
dorf : Berndorf 

Sa.   23.April  
16:30 Pfaffstätten : 

SC Feller Günsels-
dorf 

Sa.   30.April  
16:30 

SC Feller Günsels-
dorf : Klausen.L. 

Sa.     7.Mai   16:30 Sooss : 
SC Feller Günsels-
dorf 

Sa.    14.Mai  16:30 
SC Feller Günsels-
dorf : SPIELFREI 

Sa.    21.Mai  17:00 Schönau : 
SC Feller Günsels-
dorf 

Do.   26.Mai  17:00 
SC Feller Günsels-
dorf : Teesdorf 

Sa.     4.Juni   17:30 Enzesfeld : 
SC Feller Günsels-
dorf 

So    12.Juni   
17:30 

SC Feller Günsels-
dorf : Tribuswinkel 

SC Feller Günselsdorf U10 
Nach einer erfolgreichen Herbstsaison 2015 und 
einer Fusion mit der U10 von Teesdorf, ging die 
U10 des SC Feller Günselsdorf in die Winter-
pause. In der Herbstsaison gelang es dem Team 
der U10 aus Günselsdorf fast alle Spiele zu ge-
winnen und auch eine erstaunliche Tor-Bilanz 
hinzulegen. Lediglich ein Meisterschaftsspiel 
wurde verloren. 
Mit dieser Leistung stieg das U10 Team ohne 
Probleme in das mittlere Play Off der Jugend-
mannschaften auf. Um auch im Winter nicht 
einzurosten, trainierte die U10 auch wöchentlich 
in der Halle und bestritt auch 3 Hallenturniere. 
Bei den Turnieren konnte die Mannschaft einen 
zweiten, einen dritten und einen vierten Platz 
erkämpfen. Beim Turnier am 29.12 in der HTL 
Wiener Neustadt stellten wir sogar mit einem 
unserer Spieler den Torschützenkönig. 
Um in der Frühjahrssaison 2016 an die Erfolge 
anknüpfen zu können, wollten wir auch Test-
spiele absolvieren. Diese konnten jedoch auf 
Grund der Witterung nicht stattfinden und so 
muss das U10 Team des SC Feller Günselsdorf 
mit einem "Kaltstart“ in die Frühjahrsspiele 
schreiten. Das Trainerteam ist zuversichtlich, 
dass wir mit Training und Begeisterung auch im 
Frühjahr mit den jungen Fußballerinnen und 
Fußballern weitere Erfolge feiern können. 

SC Feller Günselsdorf U8 
Die Wintermonate der Günselsdorfer Jugendmann-
schaften U8 und U10 waren geprägt vom Hallentrai-
ning und der Teilnahme an diversen Hallenturnieren. 
Jeden Mittwoch wurde ab 17 Uhr in der Halle der 
Teesdorfer Volksschule trainiert. 
Die U8 nahm erfolgreich an folgenden Turnieren teil:  
Am 09.Jänner 2016, Turnier in Krumbach, 5.Platz von 
10 Teilnehmern, und am 15.Jänner 2016 Turnier in 
Baden (Veranstaltungshalle): 3.Platz von 5 Teilneh-
mern in unserer Gruppe. In Krumbach konnten wir 
erstmals die Zwischenstände und Ergebnisse der Spie-
le Online auf einer eigenen Plattform mitverfolgen. 
Bei beiden Turnieren konnten ein paar sehenswerte 
Spielzüge und Tore verzeichnet werden. Es war eine 
Freude den Buben beim Kombinieren und Spielen zu-
zusehen. Wir freuen uns auf die Frühjahrsmeister-
schaft. 

Sie finden uns auch im Internet unter http://
vereine.fussballoesterreich.at/ScGuenselsdorf 
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ARBEITSAUSSCHUSS FÜR KINDERGARTEN, SCHULEN, JUGEND, 
FAMILIE, SOZIALES UND GESUNDHEIT 

Steuerliche Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten 

Kosten für die Kinderbetreuung können von steuerpflichtigen Eltern in der Höhe von maximal 2.300 
Euro pro Kalenderjahr und Kind abgesetzt werden. 

Für die steuerliche Absetzbarkeit der Kinderbetreuungskosten müssen die folgenden Bedingungen erfüllt 
sein: 

Das betreffende Kind hat zu Beginn des Kalenderjahres sein zehntes Lebensjahr noch nicht vollendet 

Das betreffende Kind hat das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet und es wird für das Kind aufgrund einer 
Behinderung erhöhte Familienbeihilfe gewährt 

Die Betreuung muss in einer privaten oder öffentlichen Kinderbetreuungseinrichtung (z.B. Kindergarten, 
Hort, Internat) oder durch eine pädagogisch qualifizierte Person erfolgen 

Die Betreuungskosten müssen tatsächlich entstanden sein. Abzugsfähig sind die Kosten für die Kinderbe-
treuung (auch Fahrtkosten einer Tagesmutter/eines Tagesvaters bei Abholung des Kindes zur Betreu-
ung) sowie Kosten für Verpflegung und das Bastelgeld. 

Die Kosten für die Betreuung während der schulfreien Zeit (z.B. Nachmittagsbetreuung, Ferienbetreuung) 
sind abzugsfähig, sofern die Betreuung durch eine pädagogisch qualifizierte Person oder institutionelle 
Kinderbetreuungseinrichtung erfolgt. Für die Ferienbetreuung (Ferienlager) können sämtliche Kosten 
(z.B. auch jene für Verpflegung und Unterkunft, Sportveranstaltungen, Fahrtkosten für den Bus zum 
und vom Ferienlager) berücksichtigt werden, sofern die Betreuung durch eine pädagogisch qualifizierte 
Person erfolgt. 

Voraussetzung für die steuerliche Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten ist, dass für die betroffenen 
Kinder ein Anspruch auf den Kinderabsetzbetrag für mehr als sechs Monate im Kalenderjahr besteht. 

Nach Ablauf des Kalenderjahres können die Kinderbetreuungskosten im Rahmen der Arbeitnehmerveran-
lagung bzw. der Einkommensteuererklärung als "außergewöhnliche Belastung" geltend gemacht werden.  

Wenn die Arbeitgeberin/der Arbeitgeber einen Zuschuss für die Kinderbetreuung bezahlt, sind nur die dar-
über hinaus anfallenden Kosten absetzbar. 

Alleinerzieherabsetzbetrag 
Dieser Betrag steht einem Steuerpflichtigen zu, der mehr als die Hälfte des Jahres nicht in einer Gemein-
schaft mit einem Ehepartner, Lebensgefährten oder eingetragenen Partner lebt und für ein Kind mehr als 
sechs Monate im Kalenderjahr Familienbeihilfe bezieht.  
 
Alleinverdienerabsetzbetrag 
Alleinverdiener ist man, wenn der Partner/die Partnerin, von dem/der man nicht dauerhaft getrennt lebt, im 
selben Jahr nicht mehr als € 6.000 verdient hat und für das Kind mehr als sechs Monate Familienbeihilfe 
bezogen hat.  
 
Unterhaltsabsetzbetrag 
Wird der gesetzliche Unterhalt für Kinder gezahlt, die nicht im selben Haushalt wohnen, kann im Rahmen 
der Arbeitnehmerveranlagung ein Unterhaltsabsetzbetrag angesetzt werden.  
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NOTFALLNUMMER:  0699/1 26 22 500 

BEREITSCHAFTSDIENSTE ZAHNÄRZTE 

02.04.-03.04.2016 
Dr. Ulrike Ohms 

Wr. Neustädter Straße 103 
2601 Sollenau 

Tel. 02628/62316 
 

09.04.-10.04.2016 
Dr. Karl Hausenberger 

Schöffelplatz 3 
2340 Mödling 

Tel. 02236/23335 
 

16.04.-17.04.2016 
Dr.med.dent. C. Swiatek 

Hauptstraße 17/2/1 
2522 Oberwaltersdorf 

Tel. 02253/20199 
 

23.04.-24.04.2016 
Dr. Christian Kunz 

Bahnstraße 6 
2483 Ebreichsdorf 
Tel. 02254/72234 

 
30.04.-01.05.2016 
Dr. Ursula Mohl 

Nr. 159 
2571 Altenmarkt/Tr. 

Tel. 02673/7003 
 
 

05.05.2016 
Dr. med.dent. Sandra Ney 

Schneeberggasse 90 
2700 Wr. Neustadt 
Tel.: 02622/22929 

 
07.05.-08.05.2016 

Dr. Susanne Gruscher 
Antonsgasse 4 
2500 Baden 

Tel. 02252/80693 
 

14.05.-16.05.2016 
Dr. Asghar Rezwan 

Fabrikgasse/Ärztehaus 10 
2603 Felixdorf 

Tel. 02628/65757 
 

21.05.-22.05.2016 
DDr. Thomas Hlawatsch 

Hauptplatz 34 
2700 Wr. Neustadt 
Tel. 02622/23409 

 
26.05.2016 

Dr.med.dent. W. Dormuth 
Hochstraße 27 

2540 Bad Vöslau 
Tel. 02252/76465 

 
 

28.05.-29.05.2016 
Dr. Brigitte Käsmayer 

Theresiengasse 5/1 
2500 Baden 

Tel. 02252/45375 
 

04.06.-05.06.2016 
Dr. Sieglinde Marcher 

Margarethner Straße 19/1 
2431 E zersdorf/Fischa 

Tel. 02230/8940 
 

11.06.-12.06.2016 
Dr.med.dent.  

Martine Mondl-Scheurer 
Promenadegasse 30 

2391 Kaltenleutgeben 
Tel. 02238/71287 

 
18.06.-19.06.2016 

DDr. Sabine Pfaffender-
Mantai 

Grazer Straße 71 
2700 Wiener Neustadt 

Tel. 02622/22196 
 

25.06.-26.06.2016 
Dr. Brigitte Käsmayer 

Theresiengasse 5/1 
2500 Baden 

Tel. 02252/45375 

Impressum:  
Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Marktgemeinde Günselsdorf,  Wr.Neustädter Straße 2, 2525 Günselsdorf, Telefon 02256/62880.  
Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Günselsdorf  Bgm. Alfred Artmäuer, Wiener Neustädter Straße 2, 2525 Günselsdorf.  
Druck: Marktgemeinde Günselsdorf 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE ÄRZTE 

Dr. Ilse RUMPLER 
2604 Theresienfeld, Hauptplatz 1               
Tel. Nr. 02622 / 71245 
 
Dr. Sorina DUBOVAN  
2601 Sollenau, Hauptplatz 2 
 Tel. Nr. 02628 / 47275 
 
Dr. Erwin SCHOLTER   
2601 Sollenau, Hauptplatz 1                    
Tel. Nr. 02628 / 47450 oder  
02252 / 77714 
 

Dr. Jochen RAUSCH 
2603 Felixdorf, Stadiongasse1 
Tel. Nr. 02628 / 62243  
 
Dr. Dieter ZWERINA 
2525 Günselsdorf, Brennereig. 1    
Tel. Nr. 02256 / 63570 oder 63592 
 
Dr. Erwin REICHENSTORFER 
2602 Neurißhof, A. Rauch Platz 4/C 
Tel. Nr. 02628 / 48700 oder  
02256 / 63749 
 

Dr. Peter ADAMCIK  
2524 Teesdorf,  
Wr.  Neustädterstraße 46  
Tel. Nr. 02253 / 81781  
 
Dr. Simon SAUERSCHNIG   
2603 Felixdorf, Fabriksstraße 10            
Tel. Nr. 02628 / 62466 
 
Dr. Romana KOURIMSKY  
2751 Matzendorf, Feldgasse 13         
Tel. Nr. 02628 / 66390 

 

APRIL  
02./03. Dr. Romana Kourimsky 
09./10. Dr. Dieter Zwerina 
16./17. Dr. Simon Sauerschnig 
23./24. Dr. Erwin Scholter 
30. Dr. Ilse Rumpler 
 
 
 

                    MAI 
01.       Dr. Ilse Rumpler  
05.       Dr. Sorina Dubovan 
07./08. Dr. Jochen Rausch 
14./15. Dr. Peter Adamcik 
16.       Dr. Romana Kourimsky 
21./22. Dr. Simon Sauerschnig 
26. Dr. Erwin Reichenstorfer 
28./29. Dr. Erwin Scholter 
 

JUNI 
04./06. Dr. Ilse Rumpler 
11./12. Dr. Sorina Dubovan 
18./19. Dr. Peter Adamcik 
25./26. Dr. Romana Kourimsky 
 

Schloss-Apotheke 
2542 Kottingbrunn, 
Wr.Neustädterstraße 20  
Tel: 2252/74960 
 
Apotheke „Zum heilsamen 
Brunnen“ 
2544 Leobersdorf, Südbahnstraße 7 
Tel.:02256/62359 

Paracelsus-Apotheke 
2551 Enzesfeld-Lindabrunn, 
Schimmelg.2 
Tel: 02256/81242 
 
„die apoteeke in teesdorf“ 
 2524 Teesdorf, Wr. Neust. Str. 32b  
Tel: 02253/80540 
 

Kur-Apotheke 
2540 Bad Vöslau, Badner Straße 12 
Tel: 02252/70406 
 
 
Apotheke „Zum Erlöser“ 
2540 Bad Vöslau, Hochstraße 25 
Tel: 02252/76285 
 

APRIL 
02./03. Schloss-Apotheke 
09.-10. Kurapotheke 
16./17. Zum heilsamen Brunnen 
23./24. Zum Erlöser 
30.    apoteeke in teesdorf 
 
 
 

MAI 
01.        apoteeke in teesdorf     
05.        Schloss-Apotheke 
07./08.  Schloss-Apotheke 
14./15.  Kurapotheke 
16.        Zum heilsamen Brunnen 
21./22.  Zum heilsamen Brunnen 
26.     Zum Erlöser  
28./29.  Zum Erlöser 

JUNI 
04./05.  apoteeke in teesdorf 
11./12. Schloss-Apotheke 
18./19. Kur-Apotheke 
25./26. Zum heilsamen Brunnen 
  
 
 
 

BEREITSCHAFTSDIENSTE  APOTHEKEN 
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VERANSTALTUNGEN  

17. April 2016 
MBC Günselsdorf 

„FLUG IN DIE SAISON“ 
 ab 10.00 Uhr auf dem MBC-Platz 

2. April 2016 
„ORTSREINIGUNG“ 

 Für ein sauberes Günselsdorf 
Treffpunkt: 08.30 Uhr beim Bauhof der 

Marktgemeinde Günselsdorf 

30. April 2016 
„BLUMENMARKT“ 

am Parkplatz beim GH Eitler 
Zwischen 8.00 und 12.00 Uhr 

21. Mai 2016 

„ALARMPARTY DER FFW“ 
Im Feuerwehrhaus Günselsdorf 

ab 21.00 Uhr 
  

 30. April 2016 
„MAIBAUMAUFSTELLEN“ 

ab 18.30 Uhr 
beim Feuerwehrhaus 

 7. Mai 2016 

„MUTTERTAGSFEIER“ 
Der Pensionisten im Kulturzentrum ab 

15.00 Uhr. Anmeldungen bei Frau     
Gabriela Steiner im Gemeindeamt oder 
bei Herrn Horst Perischa 0676/3601782 

 22. Mai 2016 

MBC Günselsdorf 
„DREHFLÜGERLTREFFEN“ 
Ab 9.00 Uhr am Modellfluggelände 

 28. Mai 2016 

„MAIBAUMUMSCHNEIDEN“ 
Ab 18.30 Uhr 

 beim Feuerwehrhaus 

 17. Juni 2016 
Dorferneuerung  

„SONNWENDFEIER“ 
Beginn und Veranstaltungsort  

wird noch bekanntgegeben 

 18. Juni 2016 

MBC Günselsdorf 
„SONNWENDFEIER“ 

ab 10.00 Uhr am Modellfluggelände 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 31. Mai 2016 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
Montag, von 08.00 bis 11.00 Uhr, Dienstag von 08.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 

Uhr, Mittwoch ist kein Parteienverkehr, Donnerstag von 08.00 bis 11.00 Uhr,  
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 


